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Regeln für den Schul- und Kita-Betrieb nach Ostern 

Das Kabinett hat am 30.03.2021 die neue Corona-Schutz-Verordnung beschlossen. 
Damit gibt es einige neue Regeln für den Schul- und Kitabetrieb. Die wichtigsten 
Fragen und Antworten geben wir im Blog. 

Nach der neuen Corona-Schutz-Verordnung öffnen Schulen und 
Kindertageseinrichtungen nach Ostern inzidenzunabhängig. Eine Verknüpfung mit 
dem Sieben-Tage-Inzidenzwert von 100 Neuinfektionen auf 100.000 Einwohner sieht 
die neue Corona-Schutz-Verordnung nicht mehr vor. Allerdings sind auch verschärfte 
Infektionsschutzmaßnahmen für Schulen und Kitas vorgesehen. 

Zutritt in Kita nur mit negativem Testergebnis 

Fortan können Kindertageseinrichtungen von Personen nur betreten werden, wenn 
sie durch eine ärztliche Bescheinigung oder durch einen Test auf das Coronavirus 
nachweisen können, dass keine Infektion besteht. Davon ausgenommen sind neben 
den in Krippen und Kindergärten betreuten Kindern nur die sie begleitenden 
Personen zum Bringen und Abholen auf dem Außengelände. Wer seine Kinder 
jedoch ins Kita-Gebäude hineinbegleiten möchte, muss einen der genannten 
Nachweise vorlegen. Dieser darf nicht älter als drei Tage sein. Andernfalls darf die 
Kindertageseinrichtung nicht betreten werden. Das Zutrittsverbot gilt ab dem 
Moment, wenn ausreichend Selbsttestkits für die pädagogischen Fachkräfte in der 
Kita vorliegen. Die Kindertageseinrichtung weist hierauf im Eingangsbereich des 
Geländes hin. 

Schulbesuch für alle Schülerinnen und Schüler an 
Testungen gebunden 

Bisher mussten Schülerinnen und Schüler der weiterführenden Schulen nur einmal 
pro Woche eine ärztliche Bescheinigung oder ein negatives Testergebnis vorweisen 
können. Mit der neuen Corona-Schutz-Verordnung wird die Testpflicht für 
Schülerinnen und Schüler auf zwei Mal wöchentlich und auch auf die Schülerinnen 
und Schüler der Primarstufe ausgedehnt. Die Regelung für das Schulpersonal bleibt 
wie bisher bei zwei Mal pro Woche. Antworten auf wichtige Fragen zu den 
Selbsttests gibt es hier. 

Maskenpflicht auch im Unterricht 

Ab Klassenstufe fünf müssen Schülerinnen und Schüler fortan eine medizinische 
Gesichtsmaske oder FFP2-Maske oder vergleichbare Atemschutzmaske (zum 
Beispiel KN95/N95), jeweils ohne Ausatemventil auch im Unterricht tragen. Weiterhin 
gilt: Alle Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, sonstiges Personal und Eltern 
müssen auf dem Gelände der Schule und im Schulgebäude eine der genannten 
Masken tragen. Die Maskenpflicht gilt nicht auf dem Außengelände der Schulen, 
wenn ein ausreichender Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten wird. 
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Schulbesuchspflicht wird aufgehoben 

Konnten bislang lediglich Primarschülerinnen und -schüler von der 
Präsenzbeschulung abgemeldet werden, ist dies nun für alle Schülerinnen und 
Schüler möglich. Die Kinder oder Jugendlichen können dann die Lernzeit zuhause 
verbringen und werden mit Lernaufgaben versorgt. Mit einer vollumfänglichen 
Betreuung der Schülerinnen und Schüler durch Lehrkräfte, wie im Präsenzunterricht, 
kann allerdings nicht gerechnet werden. 

Weiterhin eingeschränkter Regelbetrieb 

In Grund- und Förderschulen sowie Einrichtungen der Kindertagesbetreuung findet 
wie bisher eingeschränkter Regelbetrieb statt. Das bedeutet, die Gruppen und 
Klassen müssen streng getrennt werden. In Einrichtungen der Kindertagespflege 
findet Regelbetrieb statt. 

Wechselunterricht ab Klassenstufe fünf bleibt 

Für den Unterricht ab Klassenstufe fünf müssen die Klassen wie bisher geteilt 
werden (Wechselmodell). 

Präsenzunterricht für Abschlussklassen bleibt 

Für die Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen findet der Unterricht wie 
bisher in Präsenz statt und grundsätzlich in den Fächern und Lernfeldern der 
jeweiligen Abschlussprüfung. Der Präsenzunterricht kann im Wechselmodell 
erfolgen. 

 

Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schüler, 

mit den neuen Reglungen der Corona-Schutzverordnung ist es uns möglich, den 

Unterricht nach den Osterferien zu planen. Wir veröffentlichen diesen Plan am Ende 

der Woche nach Ostern.  

Es starten im Präsenzunterricht die beiden Gruppen der 5a und 6a, die noch nicht in 

der Schule sein konnten, die 8aRS, die 9aHS, die zweite DAZ-Gruppe und die Gruppen 

der Klasse 10. 

Sobald wir neue Informationen erhalten, geben wir diese zeitnah weiter. Bitte 
verfolgen Sie /ihr regelmäßig die Informationen auf   

https://www.bildung.sachsen.de/blog/ 
 
Ich wünsche allen erholsame Ferien und ein schönes Osterfest. 
 
gez. Katrin Ihle 
Schulleiterin 
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